
Neues Netzwerk für Frauen am Arbeitsmarkt im Main-Kinzig-Kreis: FAM 
 

In der letzten Woche trafen sich Vertreter und Vertreterinnen der unterschiedlichsten 
Organisationen des MKK in der Agentur für Arbeit Hanau, um sich in einer Arbeitssitzung mit 
den Chancen, aber auch Hindernissen und Problemen von Mädchen und Frauen am 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt in unserer Region kritisch auseinanderzusetzen und einen 
gemeinsamen Weg der Unterstützung zusammen und über die eigene Fachlichkeit hinaus zu 
starten. 
Ergebnis des Treffens ist die Gründung eines Netzwerkes für FAM –  
 

dabei stehen  F für Familienfreundlicher    
                A für Arbeitsmarkt und  
                          M für MKK. 
Durch die Vernetzung und Zusammenarbeit der unterschiedlichen Partner/innen im neuen 
Netzwerk soll Mädchen und Frauen des MKK eine höhere Teilhabe in Berufs- und 
Arbeitswelt ermöglicht und die Rahmenbedingungen hierfür nachhaltig verbessert werden. 
 

Über  73.000 Frauen sind im MKK statistisch erfasst als: sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt, arbeitslos oder in geringfügiger Beschäftigung stehend. Dazu kommen noch 
Selbständige, Freiberuflerinnen und Frauen, die z.B. ihren Wiedereinstieg nach der 
Familienarbeit planen. 
 

Das Netzwerk möchte Handlungsfelder ermitteln und durch Erarbeitung konkreter 
Maßnahmen Frauen, ggf. auch alleinerziehende Väter, ermutigen und unterstützen, damit 
ihnen der Einstieg, der Wiedereinstieg nach einer Familienzeit und auch der Aufstieg im 
Erwerbsleben gelingt.   
 

Als erstem Arbeitsschwerpunkt widmet sich das Netzwerk dem Thema Vereinbarkeit von 
Familie und Ausbildung und erarbeitet Infos und Konzepte für die „Ausbildung in Teilzeit“ im 
Main-Kinzig-Kreis. 
 

Die Gründungsmitglieder aus Bündnisarbeitsgruppe „Vereinbarkeit von Familie/Pflege und 
Beruf“, Jugendamt, Frauenbeauftragte und Integrationsbüro des MKK, Beratungsstellen, IHK, 
Bildungsträgern, Mehrgenerationenhaus Gründau, Kommunales Center für Arbeit, AQA 
GmbH und Arbeitsagentur beschlossen für ihre Zusammenarbeit regelmäßige Arbeitstreffen 
und die Nutzung des „Arbeitsmarktmonitors“ der BA als Informations- und Austauschforum. 
 

Je mehr Fachwissen in der Zusammenarbeit aufeinandertrifft, umso umfangreicher kann das 
Netzwerk FAM informieren und unterstützen. Daher heißen die Mitglieder von FAM weitere 
an der Netzwerkarbeit Interessierte herzlich willkommen.  
 

Das nächste Arbeitstreffen findet am 31.01.2013 um 9:00 Uhr in der Arbeitsagentur in 
Hanau statt. Informationen zum Netzwerk und seinen Zielen erhalten Sie  bei Christine 
Hechler, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt  unter 06181 672 222 oder über 
Hanau.BCA@arbeitsagentur.de. 
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